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der Gemeinde Gemmingen                                         
mit Ortsteil Stebbach

Redaktionsschluss für amtliche Nachrichten, Kirchen und Vereine in der 22. Woche 
(31.05. – 06.06.2021) ist Montag, 31.05.2021, 11.00 Uhr

Anzeigenschluss in der 22. Woche (31.05. – 06.06.2021)  
ist Montag, 31.05.2021, 12.00 Uhr

Unser Imre-Gutyan-Freibad Gemmingen  
öffnet am Mittwoch, 26.05.2021 seine Pforten!

Über die Badesaison 2021 halten wir Sie weiterhin über unser Amtsblatt und unsere Gemeindehomepage  
www.gemmingen.eu auf dem Laufenden.
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AMTLICHES

Betreuungsangebote der 
Gemeinde Gemmingen
Liebe Eltern der Kindergartenkinder und Grundschüler von  
Gemmingen und Stebbach,
der Gemeinderat hat über die Erhebung der Betreuungs- 
gebühren während der Corona-Pandemie entschieden. So werden  
die Kindergartengebühren (inkl. Kinderkrippe) für die nicht not-
betreuten Kinder ab dem 19.04.2021 erlassen.
Lediglich die Kinder, die die Notfallbetreuung in Anspruch ge-
nommen haben, müssen die Kindergarten-/Kinderkrippen- 
gebühren tageweise bezahlen. Hierüber werden in den nächsten 
Tagen Gebührenbescheide an Sie versendet, die über die Zahlung 
der Gebühren informieren. Mit der Gebühr für das Mittagessen in 
den Kindergärten wird genauso verfahren. Auch hierüber werden 
Sie Gebührenbescheide erhalten.
Da der Monat Mai nicht von den Konten der Eltern eingezogen 
wurde, ist dieser nachträglich nicht mehr von den Eltern, deren 
Kinder die Notbetreuung nicht genutzt haben, zu zahlen.
Seit dem 10. Mai 2021 ist der Regelbetrieb in den Kindergärten 
wieder erlaubt, sodass entsprechende Gebühren sowie Betreu-
ungszeiten ab dem Monat Juni wieder regulär erhoben werden.
Da die Verlässliche Grundschule das ganze Jahr 2021 über keinen 
Regelbetrieb hatte, sondern nur eine Not- oder Wechselbetreu-
ung, wird bis zum Regelbetrieb tageweise abgerechnet werden.  
Für die Monate Januar bis März haben die Eltern, der Kinder die 
betreut wurden, bereits Gebührenbescheide erhalten. Für die  
Monate April und Mai werden wir in nächster Zeit wieder Beschei-
de an Sie versenden.
Hier läuft die Abrechnung ähnlich wie bei den Kindergartengebüh-
ren ab. Es müssen lediglich die Eltern für die Verlässliche Grund-
schule zahlen, deren Kinder auch betreut wurden. Bei allen ande-
ren Eltern wird keine Gebühr erhoben. Falls bei diesen Eltern die 
Gebühren für den Monat April bereits von den Konten abgebucht 
wurden oder Sie diese bereits bezahlt haben, werden wir Ihnen die 
Gebühren rückerstatten.

Straßensperrung 
Straßensperrung in Gemmingen, Eichmühlstraße wegen 
Bauarbeiten, vom 01.06.2021 – 29.06.2021
– Anordnung der Verkehrsbehörde gemäß § 45 StVO –
Aufgrund der §§ 44 Abs. 1/45 Abs. 1, 3 und 6 der Straßenverkehrs-
ordnung (StVO) vom 16.11.1970 (BGBL. I. S. 1565) wird folgende 
Straßensperrung/Umleitung angeordnet:
Gesperrte Straße/Ort: Eichmühlstraße in Gemmingen.
Art der Sperrung: halbseitige Straßensperrung.
Anlass (Grund) der Sperrung: Kranstellung.
Dauer der Sperrung: 01.06.2021 – 29.06.2021.
Umleitungsstrecke: entfällt.

Bücherei Gemmingen
Die Bücherei ist für Besucher geöffnet! 
Diese Auflagen gelten:
• Höchstens 7 Besucher dürfen sich gleichzeitig in der 

 Bücherei aufhalten.

• Die Aufenthaltsdauer beträgt maximal 20 Minuten.
•  Um Wartezeiten zu vermeiden, empfehlen wir vorherige 

 Terminvereinbarung unter: www.bibkat.de/gemmingen („Einlass-
termin reservieren“) oder telefonisch: 911459 oder per E-Mail: 
 buecherei-gemmingen@gmx.net.

 Bitte melden Sie sich ab, falls Sie einen vereinbarten Termin 
nicht wahrnehmen können.

•  Im Gebäude gelten die üblichen Hygieneregeln: FFP2- oder 
OP-Maske, Abstand, Handdesinfektion.

•  Wir sind verpflichtet, die Daten der Besucher zum Zweck der 
Kontaktnachverfolgung zu erfassen.

•  Begegnungstreffen vor dem Gebäude und im Treppenhaus 
müssen vermieden werden.

Nutzen Sie unseren Bestell- und Abholservice mit kon-
taktloser Übergabe:
• Stöbern Sie in unserem Internet-Katalog.
• Melden Sie sich auf Ihrem Leserkonto an und merken Sie sich 

per Klick die gewünschten Titel vor. Oder: Schreiben Sie uns 
eine E-Mail mit Ihren Wünschen. Oder: Nennen Sie uns Ihre 
Wünsche telefonisch. (07267/911459).

• Wir stellen Ihr Medienpaket zusammen und legen es für Sie 
zur Abholung bereit.

• Während der regulären Öffnungszeiten läuten Sie bei uns an 
der Tür. Sie finden Ihr Paket abholbereit im Foyer der Bücherei. 
Hier legen Sie auch Ihre Rückgaben in den dafür vorgesehenen 
Behälter.

Bitte beachten: Denken Sie bitte an die rechtzeitige Rück-
gabe der von Ihnen entliehenen Medien. Bei verspäteter 
Rückgabe werden die üblichen Versäumnisgebühren berechnet!
Alles Aktuelle rund um die Bücherei: www.bibkat.de/ 
gemmingen.

vhs 
Eppingen-Gemmingen-Ittlingen
In nächster Zeit finden folgende Veran- 
staltungen statt:
21S-103.65 – Mode und Nachhaltigkeit – ein unüberwind-
bares Spannungsfeld? (Vortrag mit Valerie Kobold)
Spätestens seit dem Einsturz der Textilfabrik Rana Plaza 2013 
in Bangladesch steht die Textil- und Modeindustrie zunehmend 
unter Beobachtung. Menschenunwürdige Arbeitsbedingungen,  
giftige Substanzen in Textilien und eine immense Überproduktion 
an Kleidung sind nur einige Kritikpunkte, welche die öffentliche 
Debatte bestimmen. Doch was genau passiert eigentlich entlang 
der textilen Lieferkette? Wer produziert unsere Kleidung und gibt 
es tatsächlich nachhaltige Mode?
Im Rahmen des Vortrags werden diese Fragen genauer beleuch-
tet, diverse Textil-Siegel vorgestellt und deren Sinnhaftigkeit und 
Glaubwürdigkeit diskutiert. Im Anschluss widmen wir uns gemein-
sam der Frage, was jede/r Einzelne von uns tun kann, die Modewelt 
in eine nachhaltigere Richtung zu lenken.
Der Vortrag findet im Rahmen des Projektes „Verbraucherbildung 
für Familien und Erwachsene in Baden-Württemberg“ statt, das 
vom Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 
Baden-Württemberg gefördert und von der Evangelischen Landes-
arbeitsgemeinschaft der Familien-Bildungsstätten in Württemberg 
und dem Volkshochschulverband Baden-Württemberg durchge-
führt wird.
Der Kurs ist als Präsenzveranstaltung geplant, mit der Möglichkeit, 
sich online zuzuschalten. Sollte aufgrund der Pandemie-Lage kein 
Präsenzunterricht möglich sein, findet der Vortrag online statt.  
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Wir informieren alle Angemeldeten eine Woche vor Kursbeginn zu 
den Durchführungsbedingungen.
Schriftliche Anmeldung erforderlich
Donnerstag, 17. Juni 21, 17.30 – 19.00 Uhr, 1 Termin, gebührenfrei.
21S-303.71 – Mit Apps gegen die Pandemie (Online- 
Vortrag mit Henning Tillmann)
Seit Beginn der Corona-Pandemie wird über technische Lösungen 
und Apps gesprochen. Corona-WarnApp und luca App – beide 
werden kontrovers diskutiert, und von „wichtige Hilfe“ über „nutz-
los“ bis „datenschutzrechtlich bedenklich“ gehen die Meinungen 
auseinander. Doch was können die entsprechenden Apps wirk-
lich leisten und wie unterscheiden sie sich? Thematisiert werden 
Stärken und Schwächen der Apps und wie diese uns im Pandemie- 
Alltag unterstützen können.
Die Veranstaltung findet in Kooperation mit dem Volkshoch- 
schulverband Baden-Württemberg, dem Landesmedienzentrum 
Baden-Württemberg und dem Netzwerk Sii statt.
Donnerstag, 10. Juni 21, 18.00 – 19.00 Uhr, 1 Abend, Online von zu 
Hause aus, gebührenfrei.
21S-303.72 – Mit Apps gegen die Pandemie ganz  
praktisch Schritt für Schritt (Online-Vortrag mit Udo 
Besenreuther)
Infektionsketten unterbrechen und Einchecken mit der  
Corona-Warn-App oder der luca App. Das Smartphone ist zum 
Warnsystem geworden. Die Kontaktverfolgung soll bei Veranstal-
tungen oder anderen Gegebenheiten, bei denen mehrere Personen 
zusammenkommen und somit einer größeren Ansteckungsgefahr 
ausgesetzt sind, vereinfacht und beschleunigt werden. Die Ein- 
stellungen, Funktionen und Handhabung der Corona-Warn-App 
und der luca App werden Schritt für Schritt dargestellt.
Die Veranstaltung findet in Kooperation mit dem Volkshoch-
schulverband Baden-Württemberg, dem Landesmedienzentrum  
Baden-Württemberg und dem Netzwerk Sii statt.
Mittwoch, 16. Juni 21, 18.00 – 19.00 Uhr, 1 Abend, Online von zu 
Hause aus, gebührenfrei.
Volkshochschule Eppingen, Dr. Christiane Stroh und Petra 
Wagner, Kaiserstraße 1/1, 75031 Eppingen, Tel. 07262/20695 -17 
oder -18, E-Mail: vhs@eppingen.de. Öffnungszeiten: Montag bis Frei-
tag, 9 – 12 Uhr, montags und donnerstags, 14 – 16.30 Uhr (nicht 
in den Schulferien). 
VHS-Außenstelle Gemmingen, Alina Gräßle, Bürger- 
meisteramt Gemmingen, Hausener Str. 1, 75050 Gemmingen,  
Tel. 07267/808-0, E-Mail: graessle@gemeinde-gemmingen.de. 
VHS-Außenstelle Ittlingen, Claudia Heyderich, Büche-
rei Ittlingen, Kirchplatz 2, 74930 Ittlingen, Tel. 07266/8021, Fax: 
07266/919191, E-Mail: vhs@ittlingen.de; Öffnungszeiten Bücherei: 
Dienstag 15 – 18 Uhr, Donnerstag 9 – 11 Uhr und 16 – 20 Uhr.

Gemminger Häckselplatz
Öffnungszeiten
Der Platz ist ganzjährig unter der Aufsicht eines Platzwartes zu 
folgenden Zeiten geöffnet:
Samstag: 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr.
Entsprechend der aktuellen Corona-Verordnung des  
Landes Baden-Württemberg muss nun pauschal in  
öffentlichen Einrichtungen mit Publikumsverkehr eine 
Mund-Nasen-Bedeckung getragen werden. Dies gilt auch 
auf allen Recyclinghöfen und Häckselplätzen des Land-
kreises Heilbronn. Der Mindestabstand von 1,5 Meter gilt 
unverändert.

Wertstoffhof Gemmingen
Der Wertstoffhof ist in der Zeit vom 1. April bis 30. September 
wie folgt geöffnet:
Freitag:  14 bis 18 Uhr,
Samstag:    9 bis 13 Uhr (ganzjährig).
Entsprechend der aktuellen Corona-Verordnung des  
Landes Baden-Württemberg muss nun pauschal in  
öffentlichen Einrichtungen mit Publikumsverkehr eine 
Mund-Nasen-Bedeckung getragen werden. Dies gilt auch 
auf allen Recyclinghöfen und Häckselplätzen des Land-
kreises Heilbronn. Der Mindestabstand von 1,5 Meter gilt 
unverändert.

Coronavirus im Landkreis Heilbronn
Luca-App im Gesundheitsamt einsatzbereit
Ab Dienstag, 25. Mai 2021, setzt das Gesundheitsamt des Land- 
kreises Heilbronn die App „Luca“ zur digitalen Kontaktnachver-
folgung ein. Damit sollen Corona-Infektionsketten schneller und 
effektiver unterbrochen werden können. Die App kann überall dort 
genutzt werden, wo Menschen zusammenkommen: im Einzelhandel, 
der Gastronomie, in Freizeiteinrichtungen, auf Veranstaltungen 
oder auch im touristischen Bereich wie zum Beispiel bei Gäste-
führungen.
Luca ermöglicht eine datenschutzkonforme Kontaktdatenauf-
nahme vor Ort und die schnelle Übermittlung der Daten an das 
Gesundheitsamt. Über den Scan eines QR-Codes können Nutzer 
in einer entsprechenden Lokalität einchecken. Damit entfällt das 
bisherige händische Ausfüllen von Papierlisten. Die Daten sind ver-
schlüsselt und können im Bedarfsfall, wenn eine Coronainfektion 
bekannt wird, für das Gesundheitsamt freigegeben und nur dort 
entschlüsselt werden.
Die Nutzung der App ist freiwillig, Kontaktdaten können auch 
weiterhin händisch erfasst werden. Die App bietet allerdings 
den Vorteil, dass Händler und Veranstalter die verschlüssel-
ten Kontaktdaten ihrer Besucher nicht lesen können. Auch die  
Touristikgemeinschaft HeilbronnerLand und die Tourismusmarke-
ting Baden-Württemberg empfehlen die Nutzung der Luca-App.
Einzelhändler, Gastronomen und Veranstalter sowie Gäste können 
sich zur Nutzung ab sofort bei der Luca-App registrieren. 
Informationen sind auf der Firmen-Homepage unter https://www.
luca-app.de/ zu finden.
Bundesnotbremse im Landkreis Heilbronn trat am  
Sonntag, 23. Mai 2021, außer Kraft
Nachdem die 7-Tage-Inzidenz im Landkreis Heilbronn seit Mon-
tag, 17. Mai 2021, den Wert von 100 an fünf Werktagen in Folge 
unterschritten hat, trat am vergangenen Sonntag, 23. Mai 2021,  
die Bundesnotbremse außer Kraft. Die entsprechende Allgemein-
verfügung wurde auf der Internetseite des Landkreises unter  
www.landkreis-heilbronn.de/amtliche-bekanntmachungen veröffent-
licht. Der Landkreis Heilbronn befindet sich dann im Öffnungs-
schritt 1 im Stufenplan des Landes Baden-Württemberg.
Damit sind seit Sonntag Treffen im öffentlichen und privaten Raum 
wieder mit maximal fünf Personen aus zwei Haushalten erlaubt. 
Kinder bis einschließlich 13 Jahre sowie genesene und geimpfte 
Personen zählen dabei nicht mit. Paare, die nicht zusammenleben, 
zählen als ein Haushalt. Außerdem entfallen die Ausgangsbeschrän-
kungen von 22 bis 5 Uhr.
Der Einzelhandel kann weiterhin nach dem Click & Meet-Prinzip 
öffnen. Es sind dann entweder ein Kunde pro 40 Quadratme-
ter mit Voranmeldung ohne Testkonzept oder zwei Kunden pro  
40 Quadratmeter ohne Voranmeldung mit Test-, Impf- oder  
Genesenen-Nachweis erlaubt.
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Gastronomiebetriebe dürfen mit Test- und Hygienekonzept wieder 
öffnen. Das heißt konkret: Öffnungszeiten von 6 bis 21 Uhr, die  
Tische müssen mit 1,5 Meter Abstand gestellt sein, Gäste be-
nötigen einen tagesaktuellen Corona-Test oder einen Impf- oder 
Genesenennachweis. Im Innenraum ist ein Gast pro 2,5 Quadrat-
meter erlaubt. Im Außenbereich gelten lediglich die AHA-Regeln.
Auch touristische Beherbergungsbetriebe dürfen öffnen. Gäste 
ohne Genesenen- oder Impfnachweis müssen alle drei Tage einen 
negativen Coronatest vorweisen.
Veranstaltungen zur Religionsausübung, etwa Gottesdienste, be- 
nötigen keine Anmeldungen mehr. Kulturveranstaltungen sind im 
Freien mit bis zu 100 Personen erlaubt. Zoologische und bota-
nische Gärten können mit beschränkter Besucheranzahl öffnen, 
ebenso Galerien, Gedenkstätten und Museen. Auch Freizeiteinrich-
tungen im Freien (Minigolfanlagen, Hochseilgärten, Bootsverleih) 
dürfen für bis zu 20 Personen öffnen. Der Betrieb von Schwimm-
bädern im Außenbereich sowie Badeseen mit kontrolliertem Zu-
gang ist mit einer Person pro 20 Quadratmeter möglich.
Alle Regelungen des Öffnungsschrittes 1 (§ 21 Absatz 1 der  
Coronaverordnung Baden-Württemberg) finden sich im Stufenplan 
des Landes Baden-Württemberg unter www.baden-wuerttemberg.de 
oder www.landkreis-heilbronn.de/coronavirus.

Denkmalstiftung Baden-Württemberg
Endlich stabilisiert: Denkmalstiftung bewilligt zur Nach-
finanzierung der Sanierungsarbeiten am Alten Rentamt 
in Gemmingen einen weiteren Zuschuss aus Mitteln der 
Lotterie GlücksSpirale
So manche Sanierung eines historischen Baudenkmals hält Über-
raschungen bereit. Nur selten allerdings sind diese so dramatisch 
wie beim Alten Rentamt in Gemmingen: Erst in der Bauphase 
hatten sich gravierende Mängel bei der Statik des über 400 Jahre 
alten Gebäudes herausgestellt. Die Denkmalstiftung Baden-Würt-
temberg fördert die außergewöhnlich aufwändige Gesamtinstand-
setzung nun ein zweites Mal und stellt zur Nachfinanzierung einen 
Zuschuss von 60.000 Euro zur Verfügung, erneut aus Mitteln der 
Lotterie GlücksSpirale.
„Bereits im 18. Jahrhundert ist das Rentamt deutlich erweitert 
worden, ohne auf eine sachgemäße Lastabtragung zu achten“, 
erklärt Karl-Eugen Graf zu Neipperg, Kuratoriumsmitglied der 
Denkmalstiftung Baden-Württemberg. „Mehrere Umbauten im 
Lauf der Jahrhunderte haben die Stabilität der Konstruktion weiter 
geschwächt. Hinzu kommt ein problematischer Baugrund, der an 
vielen Stellen deutlich zu weich ist.“

Datei einfügen: gemmingenaltesrentamt_1_20210525.jpg

Erst mit Hilfe von Bohrpfählen ist es gelungen, einen festen Unter-
grund herzustellen. Neue Streifenfundamente stabilisieren jetzt 
Kellergewölbe und das massiv gemauerte Erdgeschoss. Das teils 
kunstvoll verzierte Fachwerk der Etagen darüber und das Dach 

sind instandgesetzt worden und haben eine neue Tragkonstruktion 
erhalten. Erst damit wird es schließlich möglich sein, das 1618 er-
baute Gebäude in ein neuzeitlich nutzbares Schmuckstück mit drei 
Wohnungen zu verwandeln.
„Für den privaten Bauherrn stellten diese zusätzlichen Maßnahmen 
einen erheblichen finanziellen Kraftakt dar, der weder vorher-
sehbar war noch allein kaum zu bewältigen ist“, ergänzt Graf zu 
Neipperg. „Seine Ausgaben haben sich gegenüber den ursprünglich 
geschätzten Kosten nahezu verdoppelt.“
Umso höher sei zu bewerten, dass am Erhaltungskonzept festge-
halten und das Kulturdenkmal dadurch dauerhaft gesichert worden 
sei. „Ohne die besonderen Anstrengungen dieses engagierten 
Eigentümers wäre das Gemminger Rentamt vermutlich nicht er-
halten geblieben“, so das Kuratoriumsmitglied.
Denkmalstiftung Baden-Württemberg
Getreu ihrem Motto „Bürger retten Denkmale“ fördert die Denk-
malstiftung Baden-Württemberg insbesondere private Denkmal-
eigentümer und gemeinnützige Bürgerinitiativen, die sich für den 
Erhalt von Kulturdenkmalen im Land engagieren.
10 Projekte unterstützt die Stiftung bürgerlichen Rechts 2021 be-
reits, zahlreiche weitere werden folgen. Seit ihrer Gründung 1985 
hat sie annähernd 1.600 Vorhaben mit rund 63 Millionen Euro ge-
fördert, um Baudenkmale vor dem Verfall zu retten. Zwei Drittel 
davon betrafen Anträge von Privaten, Fördervereinen und Bürger-
initiativen. Möglich war dies, weil sie neben den Erträgen aus dem 
Stiftungskapital erhebliche Mittel aus der Lotterie GlücksSpirale 
erhält. Für die Förderung und die Öffentlichkeitsarbeit zum Denk-
malschutz ist die Denkmalstiftung Baden-Württemberg aber stets 
auch auf Spenden angewiesen.
(Foto: Denkmalstiftung Baden-Württemberg)

LEADER-Aktionsgruppe Kraichgau 
wählt sieben weitere Förderprojekte 
zur Stärkung der Region aus
Mitte Mai (18.05.2021) wurden sieben weitere Projekte aus der 
Region zur Unterstützung mit LEADER-Fördergeldern ausgewählt, 
nachdem im März ein veröffentlichter Förderaufruf vorangegan-
gen war. Das Auswahlgremium der Lokalen Aktionsgruppe (LAG)  
„Regionalentwicklung Kraichgau e.V.“ begutachtete die eingereich-
ten Vorhaben. 
InnovationsPartnerschaften Kraichgau: Der industrielle  
Mittelstand mit seinen Hidden Champions ist maßgeblich für Wert-
schöpfung, Arbeitsplätze und Wohlstand in Baden-Württemberg. 
Zuhause sind die Unternehmen in der Fläche: In suburbanen und 
ländlichen Räumen wie dem Kraichgau. Doch kleine und mittel-
ständische Unternehmen tun sich schwer, neue digitale Techno- 
logien zu nutzen, ihre Produkte und Leistungen in globale Liefer-
ketten zu integrieren und vor allem, neue „digitale“ Geschäftsmo-
delle für neue Märkte zu entwickeln. Im Rahmen der Studie zur 
Anbahnung und Begleitung von InnovationsPartnerschaften soll ein 
reproduzierbares Modell entwickelt und erprobt werden, wie die 
Innovations- und Wirtschaftskraft in ländlichen Räumen gezielt und 
systematisch gesteigert werden kann, indem ansässige Betriebe 
und passende junge Unternehmen als Tandems zusammenarbeiten. 
Das Vorhaben wird federführend von der Wirtschaftsförderung des 
Rhein-Neckar-Kreises in Partnerschaft mit dem Landkreis Karls-
ruhe umgesetzt. 
Rad-Rundtouren Sinsheimer Erlebnisregion: Die 12 Part-
ner der Tourismus-Kooperation Sinsheimer Erlebnisregion haben 
gemeinsam die Projektidee entwickelt, 2021 anhand dreier be-
schilderter Rad-Rundtouren die Gebietskulisse der Sinsheimer 
Erlebnisregion bekannter zu machen, auf die Vielseitigkeit der 
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Kraichgau-Landschaft und -Kultur hinzuweisen und durch diese 
Rundtouren die Verbindung zwischen den einzelnen Gemeinden 
hervorzuheben. Ziel ist es, die Region als Naherholungsgebiet und 
Radfahr-Destination zu stärken und durch Einkehrmöglichkeiten 
entlang der Strecke für Radfahrer und Gastronomie-Betriebe  
gleichermaßen einen Mehrwert zu schaffen.
Sanitäranlagen OJWO Flehingen: 2017 wurde die „Offene 
Jugend Werkstatt Oberderdingen“ gegründet. Mit dem Projekt 
wurde ein „Haus der Generationen“ geschaffen. Jung und Alt 
lernen gemeinsam von- und miteinander. Es gibt „offene Werk-
stattstunden“ und zahlreiche Workshops, die als geführte Veran-
staltungen zu bestimmten Themen/Arbeiten durch die Mitglieder 
für alle Interessierten der Region angeboten werden. Die OJWO 
verfügt nur über eine einfache Toilette. Aktive, Mitmacher und Be-
sucher mit Behinderung sind somit in ihrem Wirken eingeschränkt. 
Die Teilnahme an Workshops und Veranstaltungen, die über einen 
längeren Zeitraum gehen, ist diesen Interessierten nicht möglich. 
Daher sollen barrierefreie Sanitärräume geschaffen werden, die 
von Menschen mit Rollstühlen und Rollatoren, von blinden und 
sehbehinderten Menschen entsprechend genutzt werden können. 
Schlosspark Eichtersheim: Der Schlosspark Eichtersheim ist 
ein einzigartiges Zeugnis eines historischen Landschaftsgartens, 
der sein ursprüngliches Erscheinungsbild weitgehend erhalten 
hat. Zahlreiche Baumraritäten sind hier zu finden; auch einige 
botanische Exemplare, die zu den „Top Five“ ihrer Gattung in 
Baden-Württemberg gehören. Diese sollen mit einem dendrologi-
schen Rundgang vorgestellt werden. Weiterhin werden Schautafeln 
zur Historie des Schlossparks und ein Kunstrundweg mit Erläute-
rungen zu den Plastiken von Jürgen Goertz aufgestellt. Verbunden 
werden diese Maßnahmen mit dem Wiederaufbau eines Teilstücks 
der historischen Schlossparkmauer. 
Rad- und Wanderwegenetz Östringen: Auf der Gemarkung 
der Stadt Östringen besteht ein umfangreiches Netz von Feld- und 
Waldwegen, die von den Ortskundigen gerne und ausgiebig für 
die Freizeitgestaltung genutzt werden. Insgesamt stehen 110 km 
Wanderwegenetz bereit. Für Neubürger und auswärtige Besucher 
enden diese Wege jedoch häufig in Sackgassen, da eine aussagekräf-
tige Beschilderung fehlt. Das Projekt soll nunmehr das Feld- und 
Waldwegenetz auf der Gemarkung Östringen vollständig durch 
einen professionellen externen Dienstleister erfassen und unter 
Berücksichtigung vorhandener Wanderwege eine Beschilderung 
für die Gemarkung der Stadt Östringen erarbeiten.
Aussichtsplattform Kleingartach: Mitten in den Weinbergen 
Kleingartachs, ca. 100 Meter entfernt von Grenzsteinpfad, Birn-
baumallee, Trollinger Hütte und dem dort aufgestellten Hügelsofa, 
soll eine Aussichtsplattform zum Verweilen einladen. Ein ausge-
schilderter Wanderweg von Eppingen kommend oberhalb der 
Aussichtsplattform führt weiter in Richtung Leinburg. Von der neu 
zu errichtenden Plattform bietet sich dem Besucher eine herr-
liche Aussicht über den Eppinger Stadtteil Kleingartach sowie das 
Leintal. Sie lädt zum Verweilen, Staunen und Innehalten ein. Die 
Aussichtsplattform ist ein weiterer Mosaikstein zur Steigerung 
der Attraktivität des Wander- und Radwegenetzes sowie der Ver-
bindung zwischen Eppingen und dem württembergischen Stadtteil 
Kleingartach.
Vereinsgaragen Dühren: In Dühren gibt es noch die intakte Ver-
einswelt mit einem vielfältigen Angebot an kulturellen Veranstaltun-
gen. Dieses Angebot kann allerdings nur aufrechterhalten werden, 
wenn die Vereine genügend Lagerfläche für ihre Ausstattung haben. 
Dringenden Bedarf haben z.B. der Gesangverein „Frohsinn“ oder 
der DRK Ortsverein Dühren. Daher sollen neben der Mehrzweck-
halle zwei Fertiggaragen errichtet werden. So wäre eine adäqua-
te Unterbringung möglich und würde den Vereinen eine echte  

Erleichterung bringen. Eine Lagerfläche direkt neben der Mehr-
zweckhalle wäre auch für die Blutspendenaktionen des DRK, die in 
der Halle selbst stattfinden, ideal.
Für diese sieben Vorhaben werden insgesamt etwas über  
240.000 EUR aus dem Fördertopf eingeplant. Die LEADER- 
Aktionsgruppe schlägt die Projekte zur Förderung vor und  
blockiert die Gelder. Im nächsten Schritt werden von den Antrag- 
stellern die Bewilligungen bei den Landesbehörden beantragt – 
erst nach dieser formalen Prüfung wird in einzelnen Bewilligungen 
den Antragstellern die Förderung bereitgestellt.
Die LEADER Aktionsgruppe veröffentlicht in regelmäßigen Ab-
ständen Projektaufrufe, in deren Zeitraum sich Vorhaben um eine 
Förderung bewerben können. Der nächste Aufruf wird bereits in 
Kürze veröffentlicht. Interessierte können sich unter www.kraich-
gau-gestalte-mit.de informieren oder die LEADER-Geschäftsstelle 
kontaktieren.

Shuttle-Busse zum Impfzentrum Sulzfeld 
werden auf Bedarfsverkehr umgestellt
Der Karlsruher Verkehrsverbund (KVV) passt sein Betriebs- 
konzept für die Shuttle-Busse zum Kreisimpfzentrum (KIZ) in  
Sulzfeld an. Ab Dienstag, 25. Mai, verkehren die Busse nur noch 
„nach Bedarf“, das heißt: Die Fahrten vom Bahnhof Sulzfeld zum 
KIZ werden nur ausgeführt, wenn dort ein oder mehrere Fahr-
gäste zusteigen. Ansonsten verbleibt der Bus am Bahnhof. Nach 
erfolgter Impfung können Fahrgäste beim Impf-Personal im KIZ 
ihren Rückfahrtwunsch anmelden und werden dann mit dem 
Bus abgeholt und zurück zum Bahnhof der Kraichgau-Gemeinde 
gebracht – zu den angegebenen oder auch leicht abweichenden 
Abfahrtszeiten.
Das eigentliche Fahrplanangebot bleibt indes unverändert, so dass 
weiterhin ein komfortabler Anschluss auf die Stadtbahnlinie S4 von 
und nach Bretten bestehen bleibt. Seit Januar dieses Jahres bietet 
der KVV einen Shuttle-Service zum KIZ Sulzfeld, das sich in der 
früheren E.G.O-Halle befindet. Das Fahrplanangebot wurde auf die 
Öffnungszeiten des KIZ ausgerichtet. Auch zum Impfzentrum in 
Heidelsheim verkehren Shuttle-Busse des KVV.
Infos zu den Abfahrts- und Ankunftszeiten der Shuttle-Busse 
können auch über die elektronische Fahrplanauskunft auf der 
KVV-Website unter kvv.de/fahrplan/fahrplanauskunft abgerufen wer-
den.
Für die Fahrt mit den Shuttle-Bussen zu den KIZ wird ein gültiger 
KVV-Fahrschein benötigt. In den Shuttle-Bussen gilt – wie im ge-
samten ÖPNV – eine Maskenpflicht.
Weitere Informationen zu den Kreisimpfzentren gibt es unter land-
kreis-karlsruhe.de.

HNV – Heilbronner-Hohenloher-Haller 
Nahverkehr
Mit Bus und Bahn durch die Pfingstferien
Während den Pfingstferien vom 25. Mai bis zum 05. Juni wird im 
ganzen HNV nach dem Ferienfahrplan gefahren. 
Fahrgäste sollten sich rechtzeitig in „ihrem“ Fahrplan informieren, 
ob „ihre“ Fahrten mit einem F (nur in den Ferien) oder einem  
S (nur an Schultagen) gekennzeichnet sind. Dies ist während der 
Pfingstferien sowohl im Regionalverkehr des Landkreises Heil-
bronn, des Hohenlohekreises als auch in den Stadtverkehren 
Neckarsulm und Heilbronn (Linien 8, 11 und 64) zu beachten. Die 
Linie 5 im Stadtverkehr Heilbronn verkehrt nur in der zweiten 
Woche der Pfingstferien. Die Gieß- und Ausflugsfahren werden 
aufgrund der Pandemielage vorerst nicht angeboten.
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Tipps für Schüler: 
Für alle Inhaber eines gültigen Sunshine-Tickets oder einer Kid-
Card im Abonnement des HNV gilt auch während der Pfingst-
ferien: Das Ticket wird zum „Ferienpass Franken“. Damit habt Ihr 
freie Fahrt im HNV-Land und darüber hinaus im gesamten Kreis-
verkehr Schwäbisch Hall. 
Detaillierte Informationen gibt es auch beim befördernden Ver-
kehrsunternehmen oder unter www.h3nv.de.

Württembergische Verwaltungs- und 
Wirtschafts-Akademie e.V.
Weiterbildung in Krisenzeiten wichtiger denn je.
Die pandemiebedingte Disruption hat alles verändert. VUCA ist 
nicht mehr länger ein Schlagwort, sondern Realität geworden. 
Konsequenterweise hat die VWA reagiert und ihr Bildungsangebot 
an neue Bedarfe angepasst.
Mehr denn je hat sich gezeigt, dass Wirtschaft und Verwaltung 
gleichermaßen Fachkräfte benötigen, die ganzheitlich denken, agil 
und flexibel agieren und in der digitalen Arbeitswelt zuhause sind. 
Deshalb steht für die VWA neben der Vermittlung von fundiertem 
Fachwissen immer das Aneignen übertragbarer Kompetenzen so-
wie der direkte Praxistransfer im Vordergrund.
Die berufsbegleitenden Lehr- und Studiengänge der VWA sind 
als optimale Mischung aus Veranstaltungen vor Ort und digitalem 
Live-Studium konzipiert. Gemeinsames Lernen motiviert und be-
reichert, während Online-Lehre den Zeitaufwand vermindert und 
die Flexibilität erhöht.
Genau die richtige Fortbildung für alle, die vorwärts und aufwärts 
streben. Einfach mal unter www.w-vwa.de informieren!

Elternhotline der Berufsberatung
Eltern, deren Kind noch keinen Ausbildungsplatz hat oder sich bei 
der Berufswahl unschlüssig ist, sind bei der Berufsberatung genau 
richtig.
Die Berufsberatung der Agentur für Arbeit Heilbronn bietet im Juni 
und Juli zusätzlich jeden Donnerstag von 16 bis 19 Uhr und jeden 
Freitag von 12 bis 16 Uhr unter der Telefonnummer 07131/969 
888 eine Elternberatung an. 
Die Berufsberaterinnen und Berufsberater haben ein offenes Ohr 
für alle Fragen, Wünsche und Sorgen rund um die Berufswahl und 
Ausbildungsplatzsuche.

Nachbarschaftshilfe der 
Kirchlichen Sozialstation
Hilfe für ältere, kranke, einsame und behinderte 
Menschen und für pflegende Angehörige. Haushaltsführung und 
Betreuung nach individueller Absprache.
Ansprechpartnerin: Frau Paulig, Tel. 07262/2523020.

Beratungsstelle für ältere, hilfe- 
und pflegebedürftige Menschen
Für Eppingen, Gemmingen und Ittlingen
Kostenlose Information, Auskunft und Vermittlung rund um die 
Pflege zuhause.
Ansprechpartnerin: Christa Seiter, Tel. 07262/2523022.

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau
Online-Seminare für pflegende Angehörige
Nachdem das erste Online-Seminar für pflegende Angehörige erfolg-
reich war, bietet die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) weitere Termine an.
Bedingt durch die Corona-Pandemie kann die SVLFG ihre  
„Trainings- und Erholungswoche für pflegende Angehörige“ mo-
mentan nicht vor Ort durchführen. Da der Bedarf an Unterstüt-
zung der Pflegenden jedoch unverändert groß ist, bietet die SVLFG 
das Angebot nun als Online-Variante an.
Moderiert und begleitet werden diese Seminare von Wolfgang  
Michel, Pflegeberater der SVLFG. Er informiert über die Leistungen 
der Landwirtschaftlichen Pflegekasse und Hilfsangebote. Weitere 
Referenten vermitteln, wie man im Pflegealltag gesünder mit Stress 
umgeht und erinnern daran, dass die Selbstfürsorge und Prävention 
nicht vergessen werden darf. Zudem werden die Themen Kinästhe-
tik (Lehre der Bewegungsempfindung zum Schutz der Pflegenden) 
und Demenz behandelt. Die Seminargruppe wird durch kleine 
Bewegungs- und Entspannungseinheiten vor dem Bildschirm immer 
wieder aufgelockert. 
Eine Teilnehmerin des ersten Online-Seminars bedankte sich mit 
den Worten: „Ich habe sehr viel gelernt und emotionale Unter-
stützung erfahren. Ich könnte einen Roman über alles Positive 
schreiben, sage aber einfach nur Danke!“.
Die kostenfreien Seminare finden jeweils an vier Tagen – verteilt 
auf zwei Wochen – am Nachmittag statt, damit sie mit der häus-
lichen Pflege zeitlich vereinbar sind.
1. Seminar an den Tagen: 22.06./24.06./29.06./01.07.2021
2. Seminar an den Tagen: 21.09./23.09./28.09./30.09.2021
3. Seminar an den Tagen: 30.11./01.12./07.12./08.12.2021
Mehr Informationen und Anmeldungen unter Telefon 0561/785-
14502 oder per Mail an gruppenangebote@svlfg.de.

Diakonische Jugendhilfe Region Heilbronn
Nach 24 Jahren: DJHN-Mädchenwohngruppe schließt ihre 
Pforten
Nach 24 Jahren schließt im April 2021 die Mädchenwohngruppe 
der Diakonischen Jugendhilfe Region Heilbronn (DJHN) in Steb-
bach ihre Pforten. Der Standort in Stebbach ist besonders für 
Mädchen im Jugendalter in den letzten Jahren immer unattraktiver 
geworden. Gründe dafür sind weite Wege zur Schule, zum Prakti-
kum oder zur Ausbildungsstätte. 
Die DJHN befindet sich bereits in den Planungen für die zukünftige 
Nutzung des Gebäudes und prüft verschiedene Möglichkeiten.

Datei einfügen: dwgstebbach_1_20210525.jpg
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Für viele Jahre war die DJHN-Mädchenwohngruppe eine Heimat 
auf Zeit für 12- bis 18-jährige Mädchen. Neben Betreuung Be-
gleitung und Unterstützung bei schulischen Aufgaben und persön-
lichen Krisen, förderte das Team die Mädchen auf dem Weg in ein  
selbstständiges Leben. „Mehr als 60 Mädchen haben wir in den 
Jahren am Standort Stebbach begleitet und unterstützt“, so Team-
leiterin Andrea Klepper. Es wurde gemeinsam gefeiert, gelacht, 
geweint und gestritten. Durch gemeinsame Freizeiten erlebten 
die Mädchen neue Eindrücke, konnten Energie tanken und so das  
Gemeinschaftsgefühl stärken. 
Für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Wohngruppe war 
es besonders wichtig einen engen Kontakt mit den Eltern und 
Familien der Mädchen zu pflegen. „Dadurch blieben die Eltern die 
Experten für das eigene Kind“, so Klepper. Das Team der DWG 
Stebbach möchte sich auch im Namen der Diakonischen Jugend- 
hilfe Region Heilbronn bei allen Nachbarn und Kooperations-
partner sehr herzlich für die langjährige gute Zusammenarbeit 
bedanken. 
Kooperationspartner: Bäckerei Deusch, Wolf-von-Gemmingen- 
Schule, Zahnarztpraxis Dr. Miosga, Bauhof Gemmingen, Baumfällung 
Sitzler, Getränkemarkt Heinzmann, Kinder- und Jugendarztpraxis 
Dr. Schulze, Jugendfeuerwehr Gemmingen, Feuerwehkommandant 
Herr Bayer, Volksbankfiliale Stebbach und Gemmingen, Leintal-
schule Schwaigern, Lern- und Bildungszentrum Hillesheim, Sonnen-
berg-Förderschule-Schwaigern, Mädchenschule Kleingartach.

Bereitschaftsdienste

Euro-Notruf: 112

Krankentransport: 19222
(ohne Vorwahl, mobil bitte Vorwahl hinzufügen)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Eppingen, -Adelshofen, -Elsenz, -Mühlbach, -Richen,  
-Rohrbach, Gemmingen, -Stebbach, Ittlingen, Kirchardt, 
-Berwangen, -Bockschaft, Massenbachhausen, Schwaigern, 
-Massenbach, -Stetten.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Sinsheim (am Krankenhaus Sins-
heim), Alte Waibstadter Str. 2, 74889 Sinsheim. Hotline: 116 117.
Zu erreichen (Sprechzeiten):
Werktags: Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag jeweils ab 
19.00 Uhr bis morgens 7.00 Uhr sowie Mittwoch nachmittags ab 
13.00 Uhr.
An Feiertagen: Den kompletten Feiertag, bis zum nächsten Tag  
7.00 Uhr.

Kinderärztlicher Notfalldienst
An Samstagen, Sonntagen und Feiertagen von 8.00 Uhr bis  
22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn, Am Gesundbrunnen  
(Tel. 116 117).

Zahnärztlicher Notdienst
Notfalldienstansage von Samstag, 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr, 
und an Feiertagen von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr des Folgetags unter 
Telefon: 0711/78 777 12.

Unfallrettungsdienst, Krankentransporte 
an Wochenenden
Rettungsleitstelle Tel. 19222 (ohne Vorwahl).

Bereitschaftsdienst 
der Sozialstationen

KR
ANKENPFLEGE

G

emmingen + Stebbach e.V

.

Krankenpflege Gemmingen + Stebbach e. V.,  
Tel. 1472.
Sprechzeiten der Pflegedienstleitung (persönlich oder telefonisch):
Montag bis Freitag von 8.00 – 11.00 Uhr im Büro in Steb-
bach, Dorfplatz 1, Rathausgebäude, Homepage: www.krankenpflege- 
gemmingen.de, E-Mail: kpvgest@t-online.de
IAV-Stelle (Kostenlose Beratung), Tel. 07262/2523022.

Notdienst der Apotheken
27.05. Rock-Apotheke Kirchardt, Hauptstr. 72, 
 74912 Kirchardt, Tel. 07266/1418 
28.05. Retzbach-Apotheke Gemmingen, Schwaigerner Str. 12, 

75050 Gemmingen, Tel. 07267/91210 
29.05. Brunnen-Apotheke Leingarten, Heilbronner Str. 60, 

74211 Leingarten (Großgartach), Tel. 07131/90670 
Markgrafen-Apotheke Kraichtal, Untere Hofstadt 1, 
76703 Kraichtal (Münzesheim), Tel. 07260/8811 

30.05. Burg-Apotheke Sulzfeld, Gartenstr. 12, 
 75056 Sulzfeld, Tel. 07269/292 
31.05. Schäfer-Apotheke Eppingen, Brettener Str. 34, 
 75031 Eppingen, Tel. 07262/4393 
01.06. Kraichtal-Apotheke Menzingen, Bahnhofstr. 26, 
 76703 Kraichtal (Menzingen), Tel. 07250/7024 
 Leintal-Apotheke, Eppinger Str. 20, 
 74211 Leingarten, Tel. 07131/902090 
02.06. Hubertus-Apotheke Kürnbach, Kronenstr. 7, 
 75057 Kürnbach, Tel. 07258/92376 

Tierärzte
Tierarzt Thomas Schäfer, Eppingen, Tel. 07262/8441.
Kleintierpraxis Eppingen, Dr. Neu-Thiemann und Ziegler, 
Tel. 07262/6100400.
Tierärztl. Gemeinschaftspraxis Dres. Fink, Sinsheim, 
Tel. 07261/13595.

Beratungsstelle für Familie und Jugend
Wir bieten Eltern, Jugendlichen und Kindern Beratung und Unter-
stützung an. Im Gespräch überlegen wir mit Ihnen gemeinsam 
Lösungen und Möglichkeiten der Veränderung bei Fragen der Erzie-
hung und Entwicklung der Kinder sowie bei Fragen der Gestaltung 
des Familienlebens. 
Die Beratung findet mittwochs vierzehntägig im Alten Rat-
haus in Gemmingen, Schwaigerner Str. 9 statt. Beraten wird Sie  
Diplom-Psychologe Markus Haselmann.
Terminvereinbarungen sind erforderlich unter Telefon-
nummer 07131/994-338.

Allgemeiner Sozialer Dienst 
des Landratsamtes Heilbronn
Offene Sprechstunde in Gemmingen findet vorerst nicht mehr 
statt! Fragen und Probleme innerhalb der Familie? 
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Frau Wildt, Bezirkssozialarbeiterin des Jugendamtes des Landrats-
amtes Heilbronn bietet Eltern, Kindern und Jugendlichen Beratung 
und Unterstützung an. 
Terminvereinbarungen und Beratung sind dennoch möglich unter 
Tel. 07131/994-7349 oder unter: L.Wildt@Landratsamt-Heilbronn.de. 

Familien- und Betriebshilfe
Pro Care e. V. Partner für Haushalt, Familie und Betrieb e. V.,  
Tel. 07261/92 54 11.
(Vermittelt in Notsituationen Familien- oder Dorfhelferinnen und 
ldw. Betriebshelfer.)

Suchtkrankenhilfe Schwaigern
Tel. 07138/9861068

Notruf pro Familia: 07131/930090
Beratung – Information – Prävention bei sexueller Gewalt.

Frauen helfen Frauen e.V., Heilbronn
Autonomes Frauenhaus und Beratungsstelle
Hilfe für psychisch und physisch misshandelte Frauen und ihre  
Kinder, Tel. 07131/507853, E-Mail: frauenhaus@versanet.de

Haus am Rathausplatz
Bürgerturmplatz 2, Gemmingen
Tel. 07267/961960
Stationäre Pflege, Kurzzeitpflege, Betreutes Wohnen.
Aufnahme auch an Wochenenden und nach Absprache.

Telefonseelsorge
Tel. 0800/11 10 111

Lichtblick – TAK
für TrAuernde Kinder, Jugendliche und deren Familien
Tel. 0700/11 22 44 77 (12 Cent pro Min.)

Kirchlich Ambulanter Hospizdienst 
Kraichgau
Wir begleiten schwerstkranke oder sterbende Menschen und  
ihnen Nahestehende zu Hause, im Pflegeheim oder im Kranken-
haus. Außerdem bieten wir für Menschen, die einen Angehörigen 
oder Freund verloren haben, einmal monatlich unsere Trauercafés 
an. Unsere Angebote sind kostenfrei und unabhängig von Kon- 
fession und Weltanschauung.
Neue Wege der Trauerbegleitung
Außergewöhnliche Zeiten erfordern außergewöhnliche Wege.  
Die Trauercafés in Eppingen und Sinsheim können  
momentan nicht wie bisher stattfinden. Wir gehen nun 
auch neue Wege, um weiterhin Menschen in der Trauer begleiten 
zu können. Im Einzelgespräch bei einem Spaziergang oder bei 
Ihnen zu Hause wollen wir Ihnen dabei helfen, mit der Trauer zu 
leben und Schritt für Schritt weiterzugehen. Unsere ehrenamt-
lichen Mitarbeiter sind im gesamten Kirchenbezirk Kraichgau tätig 
und nehmen sich gerne Zeit für Sie.

Schreiben Sie uns einfach per Post, E-Mail oder WhatsApp oder 
vereinbaren Sie telefonisch einen Termin mit der Einsatzleitung 
Christa Seiter oder Elke Müller, Kirchlich Ambulanter Hospizdienst 
Kraichgau, Kaiserstr.14, 75031 Eppingen, Tel. 07262/252 30 22,  
mobil 0175/19 32 221, E-Mail: info@kirchlicher-hospizdienst.de,  
www.kirchlich-ambulanter-hospizdienst.de.

Kirchliche NachrichteN

Evangelische Kirchengemeinden 
Gemmingen + Stebbach
Gemmingen
So. 30.05. 09.30 Uhr  Gottesdienst, ev. Kirche Gemmingen
  Pfarrer i. R. Dr. Dietmar Coors
  Opfer und Kollekte: 
  Eigene Kirchengemeinde
Stebbach
So. 30.05. 10.40 Uhr  Gottesdienst, ev. Kirche Stebbach
  Pfarrer i. R. Dr. Dietmar Coors
  Opfer und Kollekte: 
  Eigene Kirchengemeinde
Über evtl. Änderungen informieren wir Sie zeitnah in unseren  
Schaukästen oder auf unserer Homepage www.eki-ge-st.de. 
Beide Gemeinden:
Unsere Gottesdienste finden nach einem Schutzkonzept 
statt
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten der Kirchen- 
gemeinden Gemmingen und Stebbach. Die Gottesdienste finden 
nach einem Schutzkonzept statt, bitte beachten Sie die Abstands- 
und Hygieneregeln. Alle Gottesdienstbesucher über 14 Jahre  
müssen eine medizinische Maske tragen. Medizinischen Masken 
sind OP-Masken oder FFP2 Masken, bzw. Masken der Nor-
men KN95/N95. Zur Dokumentation werden Ihre Kontaktdaten  
erfasst, diese werden von uns 4 Wochen aufbewahrt und anschlie-
ßend vernichtet. Gesang ist derzeit leider nicht möglich, da sich 
dadurch Viren verbreiten könnten. Das eigene Gesangbuch kann 
mitgebracht werden, allerdings nur zum Mitlesen. Der Gottes-
dienst ist etwas kürzer als normalerweise.
Trost und Gespräch
Wenn Sie mit jemandem sprechen möchten oder Trost brauchen, 
steht Ihnen Pfarrerin Schnigula-Mörgenthaler jederzeit gerne für 
ein Gespräch zur Verfügung.
Hilfe beim Einkaufen
Ältere und gebrechliche Menschen, die Hilfe beim Einkaufen  
benötigen, können sich an das Pfarramt wenden.
Vertretung im Bestattungsfall
Pfarrerin Dr. Lynn Schnigula-Mörgenthaler hat Urlaub bis ein-
schließlich 6. Juni 2021. Die Kasualvertretung bei Bestattungen 
übernimmt in der Woche vom 24. bis 30. Mai Pfarrerin Katja Bonus 
aus Ittlingen, Tel. 07266/2253 und in der Woche vom 30. Mai bis  
6. Juni Pfarrerin Karin Frasl aus Kirchardt, Tel. 07266/911606. Bitte 
wenden Sie sich in dringenden, seelsorglichen Anliegen direkt an 
die Vertretung.
Bürozeiten Sekretärin Bettina Erath
Di. 09.00 – 12.00 Uhr, Do. 16.00 – 19.00 Uhr,
Telefon: 07267/515, Mail: gemmingen@kbz.ekiba.de
Das Pfarrbüro ist ohne vorherige Anmeldung nicht mehr für Besucher 
geöffnet! Bitte nehmen Sie telefonisch oder per Mail Kontakt zu uns auf 
und vereinbaren Sie einen Termin.



Amtsblatt Gemmingen Nr. 21   |   27.5.20219

Homepage der Kirchengemeinden
Die Kirchengemeinden Gemmingen und  
Stebbach präsentieren sich auf der Homepage 
unter www.eki-ge-st.de.
Aktuelle Informationen, Termine, Gruppen und 
Kreise ... erfahren Sie mehr – 
besuchen Sie unsere Homepage!

Kath. Pfarrgemeinde Eppingen,
St. Marien Gemmingen
Pfarramt Eppingen: Kirchgasse 8, Tel. 07262/2219, Fax 1894, 
E-Mail: pfarrbuero@kath-eppingen.de
Öffnungszeiten: Dienstag 9 – 11 Uhr, Mittwoch 8 – 11 Uhr, 
Donnerstag 15 – 18 Uhr
Außenstelle Richen: Ittlinger Str. 57, Tel. 07262/2267, Fax 2367
Öffnungszeiten: Donnerstag 10 – 12 Uhr
Pfarrer Manfred Tschacher, Kirchgasse 14, Tel. 07262/206149,
E-Mail: pfarrer.tschacher@kath-eppingen.de
Pastoralreferentin Katharina Barth-Duran, Tel. 07262/207079,
E-Mail: pastoralreferentin.barth-duran@kath-eppingen.de
Gemeindereferentin Ulrike Weith, Tel. 07262/4707,
E-Mail: gemeindereferentin.weith@kath-eppingen.de
Diakon Peter-Michael Jahn, Tel. 07262/610915,
E-Mail: diakon.jahn@kath-eppingen.de
Besuchen Sie uns im Internet unter: www.kath-eppingen.de 
Gottesdienstordnung
Freitag, 28.5. 
18.00 Uhr Eucharistiefeier, Eppingen
Samstag, 29.5.
18.30 Uhr Eucharistiefeier am Vorabend, Richen
Sonntag, 30.5. 
09.00 Uhr Eucharistiefeier, Gemmingen 
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Eppingen
Montag, 31.5.
18.00 Uhr Maiandacht auf dem Schomberg, Gemmingen
Dienstag, 1.6. 
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Ittlingen
Mittwoch, 2.6.
09.00 Uhr Eucharistiefeier, mitgest. von den Frauen, Eppingen
17.30 Uhr Rosenkranz, Gemmingen
Donnerstag, 3.6. – Fronleichnam
10.00 Uhr Eucharistiefeier mit Livestreamübertragung, Richen
Fronleichnam 2021 

In unserer Kirchengemeinde  
findet in diesem Jahr der Fron-
leichnamsgottesdienst am Don-
nerstag, 3. Juni, um 10.00 Uhr in 
Richen statt. 
Da die Gartenschau in Eppingen 
verschoben wurde, wird auch 
der Fronleichnamsgottesdienst in  
Eppingen erst nächstes Jahr mit 
der Gartenschau stattfinden. 

Wir feiern die Eucharistie mit eucharistischem Abschlusssegen um 
10.00 Uhr in der Kirche in Richen. Ganz herzlich lädt das Gemeinde-
team Richen die Kirchengemeinde zum Fronleichnamsgottesdienst 
ein. Aufgrund der Corona-Vorgaben ist leider eine Fronleichnams- 
prozession durch den Ort nicht möglich. 
Bitte melden Sie sich über die Homepage (www.kath-eppingen.
de) oder im Pfarrbüro in Eppingen, Tel. 07262/2219 bis Mittwoch,  
2. Juni, um 11.00 Uhr mit Personenzahl zum Gottesdienst an! 

Danach ist noch die Möglichkeit sich bei Barbara Janka telefonisch 
07262/7785 anzumelden, soweit noch Plätze frei sind. Der Gottes-
dienst wird auch als Livestream übertragen.
Herzliche Einladung zur Maiandacht auf dem Schomberg 

Am letzten Tag des schönen  
Monats Mai – am 31. Mai 2021 
treffen wir uns um 18.00 Uhr am 
Schomberg zu einer Maiandacht 
im Freien.
Wir wollen Maria (und auch  
Josef) danken für ihre Hilfe und 
Mutmachung und sie bitten, uns 
weiterhin den Segen des drei- 
faltigen Vaters, Sohnes und  
Heiligen Geistes zu erflehen.
Alle sind herzlich eingeladen, zu 
kommen.

Evangelisch Freikirchliche 
Gemeinde
Termine:
Sonntag Gottesdienst 10 Uhr:
30. Mai, mit Live Übertragung unter www.efg-gemmingen.de
Leitung: Nathan Miller; Predigt: Georg Dauth
Alle weiteren Veranstaltungen sind bis auf Weiteres abgesagt.
Gemeindereferent: Sabino Bürgin, Tel. 07267/5169666;
sabino.buergin@efg-gemmingen.de.
Gedanken der Woche:
Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft noch seine Güte 
von mir wendet. Psalm 66,20

Neuapostolische Kirche
Neuapostolische Kirchengemeinde Eppingen K.d.ö.R.
So. 30.05. 09.30 Uhr Gottesdienst
Mi. 02.06. 20.00 Uhr Gottesdienst
Wir weisen darauf hin, dass die Präsenzgottesdienste 
auf Grund des Corona-Lockdowns kurzfristig abgesagt  
werden können.
Unter www.nak-sued.de werden Gottesdienste öffentlich ausge-
strahlt. Weitere Informationen hierzu finden Sie unter https://www.
nak-bretten.de/eppingen.
Die Neuapostolische Kirche im Internet: www.nak-bretten.de.

Vereinsmitteilungen

SV Gemmingen 1920 e.V.
Trainingsbetrieb – Fußball
Nachdem die 7-Tage-Inzidenz im Landkreis 
Heilbronn seit Montag, 17. Mai 2021, den Wert von 100 an  
fünf Werktagen in Folge unterschritten hat, ist seit Sonntag,  
23. Mai 2021, die Bundesnotbremse außer Kraft und wir befinden  
uns im 1. Öffnungsschritt. 
•  Somit können im Freien Gruppen von bis zu 20 Kindern bis 

einschließlich 13 Jahre kontaktarm trainieren. Hier besteht für  
Anleitungspersonen nach Angabe des Ministeriums keine Test-
Pflicht. Sollte an drei aufeinander folgenden Tagen eine Inzidenz von  
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100 überschritten werden, gilt ab dem übernächsten Tag wieder 
die Bundesnotbremse.

•  Ältere Mannschaften dürfen ebenfalls trainieren, jedoch muss 
hier jeder Spieler einen negativen Test vorzeigen bzw. vollständig 
geimpft sein (Vorlage Impfpass) bzw. genesen sein (Vorlage Arzt-
attest).

Öffnung Sportheim
Die Öffnung des Sportheims werden wir zu gegebener Zeit im 
Amtsblatt bzw. auf unserer Homepage veröffentlichen.
www.sv-gemmingen.de

1. FC Stebbach
Altpapiersammlung
Am Wochenende um den 29. Mai findet die  
dritte Altpapiersammlung des 1. FC Stebbach im Jahr 2021 statt. 
Wie üblich befindet sich an diesem Wochenende ein Container 
am Sportplatz, in diesen Sie Ihr Altpapier legen können. Wir möch-
ten Sie bitten, sich dabei an die geltenden Coronamaßnahmen zu 
halten. Wir bedanken uns schon mal im voraus für Ihre Altpapier-
spende.

TC Gemmingen
Clubmeisterschaft
Es ist soweit, kommendes Wochenende findet 
unsere alljährliche Clubmeisterschaft 2021 statt.
Mitglieder, die sich gerne noch mit auf die Turnierliste eintragen  
lassen möchten, können sich gerne noch bei uns melden. Wir  
würden uns über eine große Anzahl von Teilnehmer sehr freuen. 
Das Leckerbissen-Team hat seit Sonntag, dem 23.05.21, wieder 
für alle geöffnet. Außen- und Innen-Bewirtung. Natürlich mit den  
gegebenen Corona-Auflagen mit negativem Test, geimpft oder  
genesen, bis sich die Verordnung ändert. Daten sind über ein 
QR-Code auf den jeweiligen Leckerbissen-Plattformen erfassbar.
Leckerbissen Öffnungszeiten: Di. – Sa. 17.00 – 21.00 Uhr,  
So. 11.30 – 21.00 Uhr; warme Küche bis 20.00 Uhr. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!
Euer TC Gemmingen

DRK Ortsverein Gemmingen
Blutspendeaktion am 1. Juli 2021 in 
Gemmingen
Am Donnerstag, 1. Juli 2021, findet die nächste Blutspendeaktion in 
der Kraichgauhalle in Gemmingen statt. 

Eine vorherige Terminreservierung ist  
zwingend notwendig und kann über neben-
stehenden Link oder den QR-Code durch-
geführt werden: https://terminreservierung.
blutspende.de/m/gemmingen-kraichgauhalle.
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.blutspende.de oder unter der gebühren-
freien Service-Hotline 0800/1194911.

Wer darf Blut spenden?
Blutspender müssen mindestens 18 Jahre alt und gesund sein. Bei 
der ersten Spende sollte ein Alter von 65 nicht überschritten  
werden. Bis zum 73. Geburtstag ist derzeit eine Blutspende mög-
lich, vorausgesetzt der Gesundheitszustand lässt dies zu. Bei 
einer ärztlichen Voruntersuchung wird die Eignung zur Blutspende  
jeweils tagesaktuell geprüft. Bis zu sechs Mal innerhalb eines Jahres 
dürfen gesunde Männer spenden, Frauen bis zu vier Mal innerhalb 

von 12 Monaten. Zwischen zwei Spenden liegen mindestens acht 
Wochen. Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen!
Warum ist Blutspenden beim DRK so wichtig?
Blutspender sind „Lebensretter“, etwa 112 Millionen Blutspenden 
werden weltweit pro Jahr benötigt. Mit einer Blutspende kann bis 
zu drei Schwerkranken oder Verletzten geholfen werden.
In der Bundesrepublik Deutschland werden jährlich von den Blut-
spendediensten des Deutschen Roten Kreuzes ca. 3 Millionen 
Vollblutspenden für die Versorgung der Kliniken in Deutschland 
bereitgestellt. Das Deutsche Rote Kreuz sichert auf diese Weise ca. 
75 Prozent der notwendigen Blutversorgung in der Bundesrepublik 
Deutschland, nach strengen ethischen Normen – freiwillig, gemein-
nützig und unentgeltlich – rund um die Uhr an 365 Tagen im Jahr.
Kontakt: Bereitschaftsleiter Simon Ebert, Handy: 01520/5201934, 
E-Mail: drk-gemmingen@gmx.de.

Belcanto-Chor Liederkranz 
Stebbach
www.belcantostebbach.de
Singspruch Nr. 74: Die Liebe, die Phantasie und die Schönheit sind 
die Kräfte, aus der die Musik entsteht.  (Horst Bulla)
Proben: Dienstag, 1. Juni: Wir treffen uns im virtuellen 
Proberaum alle zusammen um 18.45 Uhr.
Im Jahre 2021 haben wir, sofern es die Corona-Restriktionen  
erlauben, folgendes vor:
Unsere Jahreshauptversammlung im Stebbacher Clubhaus steht 
zur Zeit eher in den Sternen. Wegen der Verlängerung des 
Lockdowns ist vorläufig keine Versammlung möglich. Sobald wir 
gesicherte Perspektiven haben, wird ein neuer Termin bekannt  
gegeben. Die Tagesordnung wird, sobald ein Termin sicher fest 
steht, wieder veröffentlicht.
Sonntag, 19. September: Kerwe
Sonntag, 10. Oktober: Apfelbesen
Sonntag, 14. November: Volkstrauertag
Sonntag, 19. Dezember: Weihnachtsmarkt in Stebbach
Samstag, 25. Dezember: Singen am 1. Weihnachtsfeiertag
Belcanto Kids
Leider können wir uns nach wie vor nicht zum 
Proben treffen. Sobald es möglich ist, melden wir 
uns bei euch. 
Kontakt: Manuela Sillmann, Tel. 961211.

Young Voices Gemmingen
www.youngvoices-gemmingen.de
Young Voices e.V. – 
Pop/Gospel/Musical-Chor
ausgezeichneter Konzertchor Jazz/Pop – a cappella –
Online-Chorproben 
Nachdem wir mit unserem neuen Programm „Jamulus“ die Online-
proben so durchführen können, dass wir uns gegenseitig, und somit 
natürlich auch den Chorklang, wieder hören können, motiviert 
das die Chormitglieder enorm. Um unsere Bestform wieder zu  
erreichen, sind Stimmproben, Rhythmus u. Intonationsübungen 
wieder angesagt. Hier die nächsten Probentermine:
Am Donnerstag, 27.05. – Sonderprobe
Soprane von 19.00 – 20.00 Uhr
Altstimmen von 20.00 – 21.00 Uhr
Am Freitag, 28.05. – Ganzchorprobe 
von 19.00 – 21.00 Uhr
Termine – hoffen wir, dass sie durchführbar sind
10. Juli: Hochzeit Gemmingen
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04. Dez.: Weihnachtskonzert Gemmingen
11. Dez.: Weihnachtskonzert Leingarten-Schluchtern

VdK Gemmingen
Sozialverband VdK – 
Ortsverband Gemmingen informiert:
Liebe Mitglieder und Leser,
auch wenn der Frühling uns noch manch „kalte Schulter“ zeigt, so 
ist er doch nicht mehr aufzuhalten. Ich wünsche Ihnen Zeit um die 
vielen Farben und Sonnenstrahlen aufzunehmen!
Bis auf weiteres finden die Beratungsstunden nur noch  
telefonisch statt. Unseren Lotsen, Herrn Volker Spörle,  
erreichen Sie telefonisch unter 07262/912206 oder per 
Mail v.spoerle@vdk.de. Bitte wenden Sie sich vertrauensvoll an 
ihn, sobald Sie Hilfe bei sozialrechtlichen Angelegenheiten benöti-
gen. Diese Beratungen sind kostenlos, und nicht an eine Mitgliedschaft 
im VdK gebunden!
Der Geburtstags-Besuchsdienst wird weiterhin in der  
inzwischen bekannten Form durchgeführt. Die Übergabe des 
Präsent wird zuvor telefonisch abgesprochen. Leider ist der eine 
oder andere telefonisch nicht erreichbar. Stimmt Ihre Telefon-
nummer noch?
Der Ortsverband ist unter 07267/5160597 telefonisch  
erreichbar. Haben Sie aber bitte Verständnis dafür, dass das Tele-
fon nicht ständig besetzt ist. Sie können aber eine Nachricht 
auf dem Anrufbeantworter hinterlassen.
Hilfe im Sozialrecht!
Bei uns sind Sie an der richtigen Adresse, wenn Sie Hilfe bei  
sozialrechtlichen Angelegenheiten benötigen. Wir beraten Sie in  
folgenden Bereichen! 
Sozialversicherungsrecht: Arbeitslosenversicherung – Kranken- 
versicherung – Pflegeversicherung – Unfallversicherung (Arbeits-
unfall, Wegeunfall, Berufskrankheiten). 
Schwerbehindertenrecht: Versorgungsrecht – Impfgeschädigte – 
Hinterbliebenenrente – Altersrente – Erwerbsminderungsrente 
– Wehr-/Zivildienstgeschädigte. Sozialhilferecht/Grundsicherung.
Ehrenamtliche Beratungsstelle des Kreisverbandes in 
Heilbronn:
Die neuesten Entwicklungen und die Beschlüsse zur Bekämpfung 
der Corona-Pandemie beeinflussen auch unsere Sprechstunden in 
der Beratungsstelle des Kreisverbandes Heilbronn. Es können ab 
keine persönlichen Beratungen mehr stattfinden. Telefonische 
Beratungen sind jedoch möglich jeweils dienstags und don-
nerstags jeweils von 9.00 Uhr – 12.00 Uhr unter 07131/ 
678633.
Sozialrechtschutz!
In dringenden Sozialrechtsfällen insbesondere bei Wider- 
sprüchen, steht für VdK-Mitglieder die VdK Sozialrecht-
schutzstelle in Heilbronn unter der Rufnummer 07131/ 
2641010 als Ansprechpartner zur Verfügung.
Unsere VdK Sozialrechtsschutz gGmbH vertritt Sie als VdK Mit-
glied bei der Durchsetzung Ihrer Ansprüche vor Sozialbehörden 
und Rehabilitationsträgern sowie vor Sozialgerichten (alle Instan-
zen) ohne Wartezeit!
Wir helfen Ihnen zum Beispiel, wenn Ihr Antrag auf Erwerbs- 
minderungsrente abgelehnt worden ist, Sie mit der Einstufung Ihres 
Grades der Behinderung nicht einverstanden sind, Ihr Antrag auf 
Pflegeversicherungsleistungen abgelehnt worden ist, Sie um die 
Anerkennung eines Arbeitsunfalles oder einer Berufskrankheit 
kämpfen müssen oder Sie Ihren Anspruch auf Krankengeld durch-
setzen wollen.

Sie sind interessiert an einer VdK-Mitgliedschaft?
Für nur 72 € im Jahr (6 €/Monat) kann jeder Mitglied werden. 
Ehegatten, Lebensgefährten in häuslicher Gemeinschaft, Kinder, 
Schüler, Auszubildende, Studenten und Jungmitglieder (bis 35 Jahre) 
sowie Empfänger von Grundsicherung (im Alter oder bei Erwerbs-
minderung – nach SGB XII) zahlen nur die Hälfte. Familien (Ehe-
partner und Kind(er)) zahlen 126 € pro Jahr. Näheres erfahren 
Sie im Ortsverband telefonisch unter 07267/5160597 oder 
per E-Mail unter ov-Gemmingen@vdk.de.
Der VdK Ortsverband Gemmingen im Internet: http://www.vdk.
de/ov-gemmingen.

Ski-Club Richen e.V.
Nach wie vor erlaubt es die Lage nicht, Aktivi-
täten in größerem Rahmen zu veranstalten. So 
auch unsere längst überfällige Mitgliederversammlung nicht. Wir 
hoffen auf den Herbst!
Wir sind im Hintergrund nicht ganz untätig und planen – wenn 
auch in kleinerem Ausmaß – für die nächste Wintersaison die eine 
oder andere Ausfahrt. Wir sind zuversichtlich, dass die Pandemie 
bis dahin vielleicht nicht ganz weg sein wird, aber doch die eine 
oder andere Ausfahrt machbar sein wird. Wir halten euch auf dem 
Laufenden. Bleibt alle bis dahin gesund!

Parteien & Verbände
Für den inhalt der folgenden texte sind ausschließlich die Parteien  
und Verbände verantwortlich.

FDP Stadtverband 
Eppingen-Kraichgau
Go-To-Meeting mit Michael Link zum 
Thema Außenpolitik
Nachdem sehr gut besuchten und lebendigen Zoom-Talk 
„G‘schwätzt & G‘frogt“ mit Georg Heitlinger vom vergangenen 
Freitag laden wir Sie am Dienstag, den 01.06., um 20 Uhr zu einer 
weiteren spannenden Online-Veranstaltung mit unserem Bundes-
tagsabgeordneten Michael Link ein. Der ausgewiesene FDP-Fach-
mann für Internationales spricht zum Thema: „Mutig, prinzipientreu 
und verlässlich – Plädoyer für eine neue Außenpolitik“. Die Veran-
staltung findet als Go-To-Meeting mit folgendem Einwahllink statt: 
https://global.gotomeeting.com/join/222271725.
Vorankündigung: Am So., 05.09., findet die traditionelle Ottilien-
bergwanderung unseres Stadtverbands (ca. 9 bis 13 Uhr) statt, bei 
der Michael Link auch mit von der Partie sein wird.

Wahlkreisbüro Alexander Throm MdB
Bürgersprechstunde am Telefon mit Alexander Throm 
MdB (CDU)
Der örtliche CDU-Bundestagsabgeordnete Alexander Throm lädt 
alle Bürgerinnen und Bürger des gesamten Bundestagswahlkreises 
Heilbronn herzlich zu seiner nächsten Bürgersprechstunde ein. 
Aufgrund der aktuellen Situation findet die Sprechstunde auch 
diesmal wieder telefonisch statt. Am Montag, 31. Mai 2021, steht 
Alexander Throm ab 16.00 Uhr gerne für Ihre Fragen und Anlie-
gen zur Verfügung. Bitte melden Sie sich bei Interesse zur genauen  
Terminvereinbarung vorab unter Tel. 07131/9824270 oder per 
E-Mail: alexander.throm.wk@bundestag.de an. Alexander Throm freut 
sich auf den Austausch mit Ihnen.
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